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Karlsruher Tagblatt .

M '. 382 . Sechstes Blatt. Mittwoch den 20. Dezember

Ksssliselistt a« Ksrlsruksr äsrrls.
Leute

Danksagung.
Von Ihrer Königl . Hoh . der Fra « Großherzogin Luise von Baden erhielten wir auch

Heuer die reiche Weihnachtsgabe von 160 M . , wofür wir unfern unterthänigsten Dank auszusprechen
unS gestatten .

Karlsruhe , den 16. Dezember 1899.
Berwaltungsrath der Kleinkinderbewahranstalt .

K r a e m e r.

Hardtstiftung. Danksagung.
Ihre Großherzogltche Hoheit die Frau Fürstin Witwe zur Lippe bat unserer Anstalt zu

Weihnachten die huldvolle Gabe von 50 zugewendet , wofür wir unfern ehrfurchtsvollsten Dank
anssprechen . Der Berwaltüngsrät .

Evangelischer Krankenverein .
Für unsere arme Kranken sind weiter eingegangen : durch Frau Pfarrer Walter von Frl . Diehr

8 ^i! ; durch Frau Oberlehrer Jäger v . F . B. 10 °̂ ! , v . Ungen . 5 °̂ ! , v . Hrn . Kaufm. Karl Roth
5 Pfo. Reis , 5 Pfd . Erbsen, 5 Pfd . Zwetschgen , 5 Pfd . Sago . 5 Pfd . Gerste, 5 Pfo . Gries , 5 Pfd . Grünkcrn.

Indem wir für diese Gaben von Herzen „ Vergelt 's Gott " sagen , würden wir gerne und mit
innigem Danke noch weitere Gaben entgegnenebmen .

_ Der Vorstand ._
St . Elisabethen -Kinderschnlen , Sofienstr. 17, Steinstr. 29.

Danksagung .
An Weihnachtsgabenerhielten wir durch Hrn . Oberbürgcrm. Schneller : v. Hrn . v . Berckholtz-

Offensandt 20 ^ ; drch . Hrn . Bürgerm . Kraemer : v . Karlsr . Braueretgesellsch . vorm. K. Schrempp
80 Fr . Lecrs 10 Fr . Prtv . West 18 m Kleiderstoffe , Hrn . Hofst Blos Seife , Spiele , Versch.,
Fr . v . Herzer 8 sehr schöne Puppen . 6 P . Strümpfe , Fr . L . Spreng 10 Hrn . Hofl- Roth je 5 Pfd .
Grünkern . Gries , Gerste , Sago , Reis , Erbsen , Zwetschgen , Fr . v . CheliuS versch. Kleidungsstücke ;
drch . Fr . vr . Stark : v . Firma Leipheimer <L Mende 6 m Cretonne, 3 in Jackenstoff , 2 m Tuchjacken,
1 m Schürzenstoff , 3 in Plaidktoff; drch. Fr . Stift .-Verw. Abt : v. Fr . Reck .-Rat Schwarz 3 ^ 1, Ung .
^ 2 50. Fr . F . A . 3 Fr . Direkt. Butz 1 Hrn . Kfm. Oertel 15 m Cattun f. Steinstr . u. 15 m
f. Sofienstr. , Fr . Jnip . Schormer 2 Röckchen, 1 Puppe , Hrn . Kfm. Berner 2 Parth . Kleiderstoffe , Fr .
Geb . -Finauzr . Schenkh 5 Frl . Creff 5 Puppen u . Spielsachen: drch. dies. v. Fr . Geh. Hofr
Molitor 6 P . handgestr. Strümpfe , Fr . Dorer 1 Pack . Schreibmaterialien ; drch. dies. v . Fr . Stoffleth
6 Puppen , Ung . 2 Röckchen, Hrn . Buschini 2 Schirme , Dienstmädchen K , L. 2 Ung . 1 -E , Frl .
Potz 4 P. Nestel- Schuhe , 1 P. Strümpfe, drch. dies . v. Fr. Stadtr. Ludwig 3 drch. Hrn . Rötzier:
v . Fr. Baronin v . Uria 5 Fr . Notar Bender 5 drch. dies. v . Fr . vr . Binz 5 Firma Wolff
L ' Sohn 1 Pack . Toiletteseife : drch. Fr . vr . Junghans : v . Fr . Präs . Junghans 3 .//!, 1 Kleidchen,
Fr . Geb. Reg .-Rat Schmidt 3 Reste Stoff , Bilderbücher, Spielsachen , drch. dies. v . Fr . Rechtsanw.
Frtedr . Weill 10 -//!, Hrn . Landger . Mat Schmitt 5 Fr . Kfm. Jhringer versch . Neste , Fr . Strauß
Cramer e. Parth . garn. Hüte ; drch. Fr . Rech.-Rat Burger : v. Fr . R . Tw . 2 Confect , Spielsachen ,
Taschentücher , Hrn . Rech.-Rat Castorph 10 drch. Frl . Bechcrcr : v. Fr . Geh. Nat Ostner 2 ^ !, Fr .
Baur . Kircher 2 Hrn . Kftn . Bürkel 18 Taschentücher , Fr . H . 2 Ung . 10 Fr . Präs . Fooß
8 Ung . 1 Fr . O .L .GR . Kern 2 Fr . Jörger 6 Hemdchen u . Confect , Ung . 2 Fr . Geh .
O .R R . Becherer 5 Frl . Becherer 5 Für diese reichlichen Gaben sagt herzliches „Vergelts Gott "
und bitten um weitere gütige Zuwendungen.

Die Dberkrn

Hardtstiftung. Danksagung.
Der Hardtstistunz sind von freundlichen Gebern folgende Weihnachtsgaben zugekommen , deren

Empfang wir hiermit bescheinigen : drch. Hrn . Stadtpfr . Mühlhäutzer v . A. D . 20 Fr . Kassier
Meyer 3 ^ l, E. v . B. 10 «̂ !, Fr . Pfr . K. Wwe. 3 Firma Wolff L Sohn 80 St . Palmatinseife,
W . Boländer 10 m Rockstoff, 15 m Hemdenflanell, 6 m Hosenzeug , drch. Frl . Weber v . Fr . Huster
1 ,M, Fr . Häußer 12 P . Staucher . Frl . Seiler 1 Frl . Raile 60 A , L . Arbeit 1 Nest Cattun , Frl .
Weber 2 getr. Mäntel , 1 P . Strümpfe , 1 Schürze, 6 P . Staucher , Fr . Luise Doxie 7 P . Staucher ,
Fr . Schlotterbeck 10 P . Staucher, aus d. Psründnerhaus 1 Schürze , 1 P . Strümpfe , drch. Müller <L
Grass v. Frl . B . Grunelius , Baden , 80 G . B . 3 L. I . 5 Hrn . Prtv . E. Gerber 20
Frfr . v- Bodman, geb- Reiff, 20 drch. Frl . Jakob v . Frl . Dill 3 Fr . Fritz 1 °̂ , Fr . Gerhardt
3 ^ l, Fr . Archivrat Gmelin 1 Fr . Huber 3 u. 12 gestr. Bälle , Fr . I . 4 80 A . Fr . Kfm .
Lange 1 70 A , Frl . K. L . 1 Frl . Sch. 2 -ck, Frl . Vier 1 -^ !, Fr . Pfr . Walter 20 °̂ , v. Ung .
„m. Dank f. Gottes Güte " 12 Dessertteller , drch . A - Streißgut v. Ung . 5 -^ !, Hrn . Kfm. Oertel 30 m
Baumwollflanell, e . Part - Puppenlappen , Hrn . Kfm. Rupp 1 Pack . Baumwolle, Hm . Kfm. Frey
6 wvll . Knabenmützen , drch. Hm - Stem v . Fr . Sophie Hugo 5 °̂ !, Frfrst v Reck 6 P . Staucher , drch.
Hrn . Oberhofpred. v . Helbinq v. C. S . G . 30 °̂ !, N - N . 10 ^ 1, Fr . Greiner Wwe. 20 °̂ !, Fr . CH .
D . 5 ^ !, Gebr. Leicktlin 1 Pack. Schreibmaterialien, drch. Hrn . Oberlehrer Jäger v . Ung . 2 ^ !, W.
E . 5 «ä!, Hm . Oberschloßhauptm. v . Öffensandt-Berckholtz 30 B . Sch. 10 ^8 , Molly 10 ^ !, Hrn.
Kfm. Langer 1 Büchermappe, 1 Schreibmappe, 3 Bilderbücher, 7 Albums , 3 Serviettenringe , 1 Spar¬
büchse , 3 Papeterien, 3 Federnkasten , versch. Spielwaaren , drch. Hm . Oberlehrer Maurer v. Hm. Prof .
Bmstr. 20 drch. Frl . Zimmern 2 Spiele , drch. Hm . Wiedmann v. Hm Hutfabrik. W - Bauer 12
Knabenhüte , drch. Hrn . Stadtpfr - Rapp v . Leipheimer L Mende 4,50 m Hosenstoff , 6 m Flanell, 6 m
Kleiderstoff , 2,20 m Schürzenstoff , b. Hausv . Meyer etngeg . v. Hrn . Karl Layh 10 Fr . Dekan
Zimmern 10 Hrn . MoseS Bär , Mühlburg , 4 ^ !, Frhr . v . Seldeneck 'schen Gutsverw . 40 Hm .
Schneidermkr. Leyendecker 6 L . Pfr . 15 Hm . Lederhdlr . Knautz 20 Pack. Nägel, Fr . Hofbäcker
Schmidt Wwe . 7 Pfd . Backwerk, Hrn . Schuhmachermstr. DLschle 8 P . Kmderstiefel , Hrn . Kfm . Roth
je 5 Pst». Reis, Gerste, Erbsen, Sago , Grünkem , Gries, Zwetschgen, Hm. Kfm. Glaser 5 Dtzd. Taschen-

Wohnungen z» vermiethen.
* Amalienstraße 8 ist die Parterrewohnung ,

bestehend aus 4 Zimmern , Aikov, Küche, Keller
und Speicherkammer , auf 1. April zu vermiethen.
Die Wohnung hat 3 Eingänge und eignet sich gut
für ein ruhiges Geschäft . Anzusehen von 10 Uhr
Morgens bis 4 Uhr Abends . Näheres im 2 . Stock .

— Hirschstratze 48 ist die Parterrewohnung
von 6 Zimmern nebst Zugchör per 1 . April an
ordnungsliebende, ruhige Leute zu vermiethen . Die
Wohnung kann zwischen 10 und 12 Uhr und Nach¬
mittag« von 2—4 Uhr angesehen werden. Näheres
im 2. Stock .* Kaiserstratze 36 « ist im 3. Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern , Balkon, Küche, Man¬
sarde und sonstigem Zugehör auf 1 . April 1900
zu vermiethen . Zu erfragen im Laden .

* Kriegstratze 63 (zwischen Karl - u. Hirsch -
stratze , neben der Lorenz'schen Villa) ist eine herr¬
schaftliche Wohnung , Bel- Etage , bestehend aus 7
Zimmern , Küche , Badezimmer, Speisekammer,
mehreren Mansarden und sonstigem reichlichem
Zubehör , per 1. April 1900 zu vermiethen. Nä¬
heres zu erfragen Kriegstratze 63, parterre.

4 . 1 . Kriegftraße 9l ist im 2 . Stock eine
Wohnung von 4 Zimmern (Balkon) mit allem
Zugebör auf 1 . April zu vermiethen . Zu erfragen
parterre , zwischen 2 und 3 Uhr . g
' Hirschstratze 118 s

ist im 1 . Stock eine herrschaftliche Woh -
»ung von 7 großen , fein auSgestattetrn

< Zimmern und schöner Veranda, nebst reich- »-
. lichem Zugehör per sofort oder später zu ver- .

miethen . Näheres Vorholzstraße 11 im 1 . Stock
< oder Rüppurrerstratze 13. 61 . .

V V V V V "V V ^

Hirschstratze 6«,
neben Ecke der Kriegftraße , ist der 3. Stock ,
bestehend aus 6 Zimmern nebst allem Zubehör,
auf 1 . April 1900 zu vermiethen . Anzusehen von
2 — 5 Uhr Abends. *

Goethestratze 7
ist der 3. Stock , bestehend aus 3 großen
Zimmern «nd Küche, auf I . April 1900
zu vermiethen . Näheres daselbst im
2. Stock .

2 .1. Zu vermiethen
ist auf 1. Januar eine
tiu erfragen Schwimm^ut eingerichtete Metzgerei ,

ulstraße 1 , 2. Stock.

^ * Ein Salon mit Schlafzimmer und Bad - ^
H benützuna , elegant möblirt, Hochparterre , in ^
^ feiner Billa , mit Stallung , Burschenzimmer^
^ nebst Wagenrrmise ist auf 1 . Februar zu ver - k
H miethen . Zu erfragen Gartenstraße 54, parterre, i
^ von 1- 3 Uhr. ^

Wohnungs-Anzeiger
des Schutzvereins der HauSeigenthümer .

Gerwigstr. 25 , 3. St ., 3 Z . u. Zugehör Per sofort .
Näh. Part .

Hirschstr. 35 « sofort od. später 4 mlttelgr. u. 1 kl.
Z . u . Zugehör. Näh. Laden.

Kurvenstr. 1, 2 . St -, 5 Z ., Balkon, Bad u. reichst
Zugehör 1. April 1900. Näh. 1 Tr . hoch.

NowackS-Anlage 15, sofort , 2. St ., 7 Z., Balkon u.
2 Z. dazu nebst Zugehör. Näh. Part.

Scheffelstr . . 1. St . , 3 Z . u. Zugehör , Werkstatt
per 1. April 1900 . Näh. Morgenstr. 14 , 2. St .

Sedanstr . 11 , sofort , 4. St . , 2 Z . und Zugehör.
Näh . parterre.
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tucher, Hrn. Kfm. Kopf einige Neste Cattun , Firma Weiß L Kölsch 6 P. Unterhosen , 1 Trikothemd ,12 P baumwoll. Socken , 4 P . Strumpflängen m. Wolle, 4 woll. Kragen, 1 Dtzd. Taschentücher ,1 Kappe , Hrn . Kfm . Kley 3 P. Socken , 1 P . Strümpfe , 3 P . Handschuhe , 5 woll. Hauben, 16 Cravatten,1 Kindeiunterrock , 1 P . Hosenträger, 2 Schacht . Hosenknöpfe , 9 Uhrketten , Firma Hessert L Kiefer 7 mBaumwollflanell, 2 Tischdecken , 1b Taschentücher , Hrn . Kfm . Kühn 10 m Rockflanell , 32 m Futterstoff.Für alle diese Gaben tanken wir herzlich und flehen zu Gott, daß er reicher Vergelter sein wolle.Der Berwaltungsrat .

* Ecke Kaiser - und Kreuzstraße 8 ist, zwei
Treppen hoch , eine schöne Wohnung von b Zim¬mern, alle auf die Straße gehend , mit reichlichem
Zugehör per 1. April I960 zu vermiethen . Näheres
daselbst im Kleiderladen .

Gi«e freundliche Wohnung
(gegenüber dem Colosseum ) von 3 — 4 Zimmern,Küche und Zugehör, alles gut hergerichtet , ist
sofort oder auf 1. April an ordentliche Leute
billig zu vermietben . Näheres beim Hausetgen-
thümer Waldstraße 29, 2. Stock.

*2.l . Hirschstraße 46
ist der zweite Stock von 6 Zimmern , Bad , Man¬
sarden , Kellern , Garten rc. auf sogleich oder später
zu vermieihen . Näheres im 3. Stock._
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

— Amalienstraße22 ist ein moderner, geräumiger
Laden mit anstoßendem Zimmer , mit oder ohne
Wohnung, auf 1. Juli, nach Umständen auch früher
zu vermiethen . Näheres im Laden links._

2.1 . In bester Lage der Schützenstraße

- Wale D vergeben -
mit oderohne Wohnung, ohne jedes Risiko . Offerten
unter Nr. 8753 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Wohnungs Gesuch .
* Auf 1 . April wird zu Penfionszwecken eine

hübsche Wohnung von 6 bis 12 mit besonderen
Eingängen versehene Zimmer in der westl. Katser-
straße oder deren Nähe gesucht , parterre oder auch2. Stockwerk . Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 8756 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
*2.1. Auf 1. April I960 wird eine hübsche

4 - Zimmerwohnung, Mitte der Stadt, im Preisbis 709 -F , von ruhiger Familie ohne Kinder ge¬
sucht. 4 . Stock ausgeschlossen. Offerten unter
Nr. 8739 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Suche Wohnung
von 5—6 Zimmern , möglichst parterre , mit kl.
Magazinsranm . Offerten unter Nr. 6754 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

*

*2.1.
Zimmer zu vermiethen.

* Ein gut möblirtes , heizbares Zimmer ist auf
1. Januar zu vermiethen : Adlerstraße32 im 3. Stock
des Vorderhauses.

Zwei schön möblirte Zimmer sofort zu miethen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Nr. 8745
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

* Auf 15. Januar oder 1. Februar werden zwei
gut möblirte Zimmer zu miethen gesucht . Lage :
zwischen Marktplatz und Waldstraße. Gefl Offertenunter Nr. 8749 an das Kontor des Tagbl. erbeten .

Gutes Zimmer mit Pension ,
Sonnenseite, nahe der Karlstraße, für einen soliden
Herrn für bald gesucht. Offerten unter Nr. 8748
an das Kontor des TagblatteS erbeten . *

* Auf ein Haus in bester Lage werden
1 « « 00 — 1800 « Mark

als II. Hypothek auszuuehmen gesucht. Gefl.
Offerten nimmt das Kontor des TagblatteS unterNr. 8752 entgegen. _

>I»lIeIlvii8iieIismIe ,
welche Anleihen gegen Schuldschein , Wechsel oder
Hypothese zu erlangen wünschen , erhalten gegenRetourmarke Prospekt zugesandt vonDraula , München 8, Prcysingstraße 1L.

Dienst -Anträge .
* Ein Mädchen, welches kochen kann und die

Hausarbeit besorgt , wird zu einer kleinen Familie
gesucht. Näheres Erbprinzenstraße3 im 2. Stock

* Ein tüchtiges Zimmermädchen , welches gutnähen und bügeln kann , findet aus 1. oder 15. Jan.
gute Stelle : Kaiserstraße 2 , eine Treppe hoch.

*2.1. Ein tüchtiges Mädchen wird
gegen hohen Lohn gesucht : Wald-
straste 33 im Laden ._*2.1. Wegen Erkrankung des Mädchens wird
für sofort ein Mädchen gesucht, welches etwas
kochen kann und sich den häuslichenArbeiten unter-
zieht : Karl-Wilbelmstraße 26 im 3. Stock.

Dienst -Gesuche.
* Zwei fleißige , brave Mädchen mit guten Zeug¬

nissen suchen bis 1. Januar Stellen in besserem
Hause. Letztere kann nur etwas kochen . Näheres
Karlstraße 41 im Hof ._* Eine tüchtige Köchin sucht in einem guten Hausauf 1 . Januar Stelle ; auch würde dieselbe Aus-
Hilfsstelle annebmen. Näheres bet K. Bender ,Sofienstraße 13 im 3. Stock des Seitenbaues .* Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension für55 Mark vom 1. Februar an zu vermietben , sowieein Zimmer mit zwei Betten und guter Pension für40 Mark per Monat auf 1. Januar : Ludwig-

Wilhelmstraße 2 , parterre._* Ostendstraße 10 ist im 3. Stock links ein
elegant möblirtes sofort oder später zuvermiethen-

* Hirschstraße 10 ist im 4. Stock ein hübsches
Zimmer mit guter Pension an einen jungen
Herrn auf 1. Januar event. auch schon früher
zu vermiethen .

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möblirt , sind auf 1. Januar I960 billig zu
vermiethen : Akademicstraße 48, 2. Stock ._ * i

* Mansarde , !
neu möblirt, sofort billig zu vermiethen. Näheres
Werderstraße 81 , parterre.

Feuerverficherung .*21 . Für ein General -Agentur-Büreau in Mann¬
heim wird ein jüngerer Beamter per sofort ge¬sucht, der mit allen Büreau -Arbeiten, namentlich
mit dem Entwerfen von Policen vertraut sein muß.Offerten unter Nr. 8750 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten .

vslodo üott stsuograpdirt , äio Lodrsib -
masotüus siolwr boäient unck möxliokst8prs .vttkvvutuisss do -ütrt , virü xor1 . ckauaar ocksr später kür ein radrttc -
dnrouu Tssuottt . Kur Damen mit be¬
sten Leukrnissen über bisbsrigs INätig-
ksit vollen sieb unter N . S71S bei
Nssssnslsin ckr Vogls, » , a -V ,Nurlerudv , woläen.

Schlafstelle zu vermiethen .
* Durlacherstraße 29 ist im 2. Stock des Hinter¬

hauses eine Schlafstelle (monatlich 6 Mark) zu
vermiethen . Näheres im 1. Stock (Laden) .

Zimmer -Gesuche .
* Ein freundliches, möblirtes Zimmer im Bahn -

hosstadttheil wird sofort zu miethen gesucht. Offer¬ten unter Nr. 8755 beliebe man im Kontor des
TagblatteS abzugeben. °

2 i . Mädchen gesucht.
Ein Mädchen, welches allenHaushaltungsarbeiten

vorsteben und etwas kochen kann , wird auf 1. Januaroder Anfang Januar von einer kinderlosen Familie
gesucht: Katterstraße 23 im 4. Stock._Stellen finden:
Restaurations - Köchinnen , Kellnerinnen, Zimmer-und Hausmädchen durch Frau Höfler, Durlacher¬
straße 69.

Gesuch .* Eine ältere zuverlässige Person , die in der
Krankenpflege erfahren ist und aut empfohlen werden
kann , wird sofort oder auch auf Weihnachten zueiner älteren Dame auf 's Land gesucht. Zu er¬
fragen bei Frau Notar Ott , Hebelstraße 23 im
4. Stock .

Gesunde Amme
für sofort gesucht : Bernhardstraße 11 im 2. Stocklinks.

2 Hausmädchen
sofort gesucht. Näheres im Kontor des TagblatteS.

Hausburfche Gesuch .
Ein junger kräftiger Hausbursche wird per

sofort gesucht: Vcktoriastraße 17._
Bes chäftigungs -Antrag .

3 .1. Eine reinliche Frau wird zum Putzen eines
größeren Bureaux für sofort gesucht. Adresse zu
erfahre n im Kontor des Tagblattes._

CommLs-Stelle -Gefuch .*2 .1 . Ein junger Mann mit guter Schrift und
besten Zeugnissen sucht sofort oder auf 1. Januarunter bescheidenen Ansprüchen Stelle . Reflektanten
wollen Offerten unter Nr. 8740 im Kontor des
Tagblattes abgeben .

Beschäftigungs - Gesuch .* Beamter mit guter Handschrift sucht Neben¬
beschäftigung durch Fertigung von Abschriften jederArt. Offerten unter Nr. 8751 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

wurde am Sonntag von der Werderstraße bis zum
Colosseum eine gelbe Brieftasche . Inhalt :
Quittungsmarken und Rechnungen . Der redliche
Finder wird gebeten , solche gegen gute Belohnung
Marienstraße 64 im 2. Stock abzugeben. *

Verloren .* Montag Abend kurz vor 6 Uhr wurde auf dem
Wege Waldstraße , Sofienstraße , Hirschstraße ein
schwarzer Pelzkragen verloren. Der redliche Finderwolle denselben gegenBelohnungErbprinzenstraße21im 3. Stock abgeben ._

Verloren .
Am Samstag wurde vom Caf6 Bauer zumBahnhof und von da in die Adlerstraße ein Porte¬monnaie mit Inhalt verloren. Der redliche Finderwird gebeten , dasselbe gegen gute Belohnung bet

Adlerstraße 38 , abzugeben.
Verloren

wurde am Montag Nachmittag zwischen 4—5 Uhr
von der Herren- bis zur Frtedenstr. eine schwarzeWeste. Der Finder wird höflichst gebeten , dieselbe
gegen Belohung Herrenstraße 54, 2. Stock , abgeben
zu wollen. *

Verloren .* Eine goldene Dameuuhr wurde Dienstag
vom Bahnhof durch die Kreuzstraße bis Kaiser¬
straße 147 verloren. Der ehrliche Finder wird
gebeten , dieselbe gegen gute Belohnung Kreuzstr . 26,parterre, abzugeben .

Entlaufen
eine roth-langbaariae (Setter -)Hüudiu auf den
Namen „ kiinles " gehend . Abzugeben Lesstng-
straßs In im 2 . Stock ._ 2.1.

Haus -Verkauf .
Ein gut rentirendes Wohnhaus mit Spezerei-

geschast und Garten ist wegen Wegzug von vier
mit kleiner Anzahlung baldigst zu verkaufen . Of¬ferten unter Nr. 8737 an das Kontor des Tag-
dlatteS erbeten. Agenten verbeten .

Billig zu verkaufen :
1 Accordzither , beinahe neu, 1 Gaskocher mit zwei
Flammen, 2 Schaufenster-Auslagen , neue und ge¬
brauchte Zwei- und Drei -Räder für Kinder, Kinder-
nävmaschinen , Kinderkochbcrde, gebrauchte und neue,1 Sportswagen , gebraucht , 1 Tandem für zweiHerren, 1 Cadefüllofen, nur wenig gebraucht , einigeneue , zurückgesetzte Damenräder und 1 Decimal-
waage : Kaiserstraße 128 im Laden. 2.1.

VaLvLIrLavLSr
gegen ein Fahrrad umzutauschen gesucht oder zu
verkaufen : Hauptstraße 103, Teutschneureuth.

S



Zu verkaufen .* Ein beinabe noch neuer , eiserner Stuhl
schlitte « ist billig zu verkaufen : Bismarckstr . 79
im 3. Stock .

* Als passendes Weihnachtsgeschenk ist ein
schöner, gut erhaltener Stnhlschlitten , durchweg
mit Teppich ausgeschlagen , um billigen Preis zu
verkaufen : Amalieustraße 8 in der Sattlerei .

* Gut erhaltene

Hängelampe
zu verkaufen : Jollystraße 13, 4 . Stock .

Kameeltasehen -Divan .
* Ein neuer Kameeltaschen -Diva « ist billig

zu verkaufen : Zirkel IS im 3 . Stock links .

Als nWche WeihilMMeuke
werden mehrere solid gearbeitete Fauteuils ,mit oder ohne Einrichtung , in Woll " off und
Monquettbezug , per Stück von 28 Mark
an abgegeben bei N . Vekn/ , Zähringer¬
straße 82. *2 .1 .

2/4 - Violine .
* Eine noch gut erhaltene "/i - Violine ist äußerst

billig zu verkaufen . Näheres Bürgcrstraße 6 im
2. Stock.

Sehr gute Violine
zu verkaufen : Jollystraße 13, 4 . , Stock . *

feinstes Schweizer Fabrikat , s-lbstthätig , 12 ver¬
schiedene Stücke spielend , äußerst billig zu verkaufen
bet 0 . Nsintiolill SoNn ,2.1. Kaiserstraße 179 a , Ecke Herrenstraße .

Nützliches Weihnachtsgeschenk .* Eine ganz neue , noch nicht gebrauchte Wring¬
maschine ist zu verkaufen : Kaiserstraße 93 im
5 . Stock. . .

Fahrrad zn verkaufen .* Ein noch gut erhaltenes Pneumatic -Rad
(Halbrenner ) ist um den billigen Preis von 100
zu verkaufen . Näheres Bürgcrstraße 6 im 2 . Stock

* Ein neuer Waschtisch
ist billig zu verkaufen : Adlerstraße 22 im Setten¬
bau , 3 . Stock.

Für SO Mark zu verkaufen :
ein gebrauchter, guter Porzellauofen mit Stein¬
platte und ein Herd. Zu erfahren im Kontor
des Tagblattes .

Billiger Möbelverkauf .* Vier französische Bett » alten , zwei Kleideischränke ,matt und polirt mit Muschelaufsatz , sind ausnahms¬
weise billig wegen Platzmangel unter Garantie zu
verkaufen : Wielandtstraße 18, parterre .

Ein großer Spiegelschrank ,
matt und blank , innen eichen, sehr gut gearbeitet ,wird äußerst billig abgegeben : Zähringerstr . 82
im Laden. *

Acht russischer Wuschbur-
PelWutel liieiij,

seltenes Prachtstuck,
weit unter dem Werth zn ver¬
kaufen : LOS Kaiferstraße LOS .
Passendes Weihnachtsgeschenk .* E >n junger , schöner Hund (Rattenfänger ) und

:!n Nhciltges , großes Pnppenzimmer sind zu ver¬
kaufen. Näheres bet Frau F » 8x « r , Durlacher -
straße 59.

*
„Brehm 's Thierleben ",10 Bände , neu , sind um die Hältte des Ankaufs¬

preises sofort gegen baar zu verkaufen . AuchUnd 1 amerik - Zither und 1 Spiegel mit Krystall -
Ms abzugeben : Kronenstraße 45 im 4 . Stock bei
Ehr . Karser .
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Ausgeprobtes , erfolgstcheres Rezept
für einen vorzüglichen Käsekuchen und einen
schmackhaften Kugelhupf dürfte mancher Hausfrau
jetzt noch willkommen sein. Erhältlich zusammen
für 1 Mark , einzeln zu 60 Pfg . : Kaiserstraße 132,
Vorderhaus , oberster Stock . *

Gtti-iiktkS Meihuachlsgeschmk ! !
Für Raucher !

Nur feine Qualitäts - Cigarren .
Wegen vollständiger Aufgabe eines Ladengeschäftes

wurden mir „ Lsllm »", „ (.'onsum -OIxiire",
5/io ,,vesca»8«"

, , .W kein»", ' /zg,,8uli »a»",
.iLsxsu»!, »", ^/zg „ lloe ile 4iiz»r»"

> '/^ »klar üe
vsino »"

, ^2» kpaca«, 1/20 „8«- kellr ",üco", „ r !»!»", „ Lrlsssg»" , 86 Packet
und , ,4Iln»" - Oiziretlei, zu sehr billigen Preisen
zum Verkauf übergeben .

L. Haas , Auktionator,
Kronenstraße 22.

Neufundländer ,
Rüde , 7 Monate alt , garantirt besten Blutes , ist
Winterstraßc 6, parterre , abzugcben ; desgleichen ein
zwergspitzer , engl . Abst. 2.1.

3.1. Kanarienvögel
sammt Käfig , sowie eine neue Flöte sind billig
zu verkaufen : Werderplatz 35 im Laden .

Stzsitischek Zlhäscrhund,
'

21/2 Jahr alt, von prämiirtem Stammbaum , ist preis-
würdig zu verkaufen - Zu erfragen bei M . Ilsen
bcnz , Lcssingstraße 3 im 4 . Stock des Seitenbaues

Harzer Kalmienhahiieil.
* Einige ächte Harzer Roller sind äußerst

billig abzugeben . Näheres Bürgerstraße 6 im
2. Stock .

Hauskauf - Gesuch .* Ich such - unter Ausschluß von Agenten ein
—4stöckiges PrivathauS » mit 3—4 Zimmern im

Stock , etwas Garten oder größerer Hof (ohne
Hinterhaus ) , zwischen Bahnhof - und Winterstraßc ,mit ca. 10 blrlls Anzahlung zu kaufen . Berück-
ichiigt werden nur Offerten mit genauen Angaben

von Eigenthümern selbst unter Nr . 8744 im Kontor
des TagblcttteS .

ThenterplaH zu vergeben,
ein Drittel , Abtheilung L , II . Rang Mitte . Zu
erfragen Hebelstraße 3 , eine Treppe hoch ._
Ecke der Westend - u. Sofienstr . 88 .

Pimscheffenzen
von Mk . 1 .80 an per Flasche bis zu den

feinsten Sorten,
Uum ,

Vognav , deutsch , und französ.,
re. re.

empfiehlt die 5.1 .

Drogerie ^äo!k Loerner,
Ecke der Westend - und Sofienstraße 66.

Ludwig-Wilhelmstraße II ,
Brauntweiu -Brennerei- und Liquenre-Fabrik,

empfiehlt 8.1.
fchenwasser , Zwetschkenwasser ,

i kognae , Rum , Arac Punsch , Kaifer -
nsch , Qrangen - Punsch , Num -
»sch , Vanille - Punsch und ver¬

schiedene Liqueure .

Mandarinen,
chönste Frucht, per Stück 10 Pfennig bei

Huri LlLtKSv -
Hoflieferant ,

Erbprinzenstraße , nächst d . Rondellplatz.
Telephon 358.

2.1. D Brettener
^1» * ä ä s a

empfiehlt die
Drogerie .̂äolk Losrusr,
icke der Westend- u . Sofienstraße 66.

Blütheirhonig :
deutsche » per Pfd . M . 1.— , bei 5 Pfd . per Vfd .95 Pfg . , bei 10 Pfd . per Pfd . 90 Pfg . ,califoruische » per Pfd . 70 Pfg . , bet 5 Pfd . per

Pfd . 65 Pfg .
empfiehlt L ' rits ! Iivpxvrl ,

Amalieustraße 14.

3.1.
IllN»

empfiehlt

Koch- und Tafelobst
in haltbarer schöner Waare .

I» franz. Wallnüffe,Dauermaronen
3.1. empfiehlt die
Drogerie H.äo11 Losrvsr,

Ecke der Westend - und Sofienstraße 66.

Schinken :
Recht wcstphäl . Schinken , 12- 20 Pfd . schwer,das Feinste zum Rohessen , per Pfd . Mk . 115 ,
Hinterschivken , 8 —12 Pfd . schwer, per Pfd . 80 Pfg .
Vorderschinken , 4 — 7 „ „ » „ 70 „
empfiehlt IiVI ,

Amalieustraße 14.

I- Frankfurter Kratwörste,
SkMlh . Mrrfteislh,

„ Delirntch-Sanerkrant
empfiehlt 3.1.

ItovriL « ^
Ecke der Westend- und Sofienstraße 86 .

Bismarckhäringe 4 Ltr.-Dose M. 2.40,Berliner Rollmöpse » „ » 2 20,russ. Sardine » ,, ,, » 2 .20,bei 10 Dosen , auch sorttrt , per Dose 10 Pfg . billiger
bei ikrilrs LvpAvrt ,

Amalieustraße 14.

NeueHolland . Vollhäringe," Stück 50 Pfg ., empfiehlt

Amalieustraße 14.

Prrma täglich frische

Tafelbutter
per Pfund ä M. 1 .20

empfiehlt 3 .1.

Ecke der Westend- und Sofienstraße 66.

Schweinefett,
garantirt rein , feinste Marke , in jedem Quantum
billigst bet

Iivppvrt ,
Amalieustraße 14.
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Mehl:
6 Pfd . Kaiserauszug so Pfg . ,
1 Sack, 2«oPfd , Mk . 27 .—,
6 Pfd . Mehl ovo 83 Pfg . ,
1 Sack, 2VV Pfd . , Mk . 25 —

Mein Kaiscrauszug ist unübertroffen u. eignet
sich ganz besonders zur Feinbäckerei .

dritte Iivppvrt ,
Amalienstraße U .

I '
Stoxfwelschkorn ,

grobkörniges , per 100 L Mk. 12 .— , empfiehlt

Amalienstraße 14.

weiß und farbig , in großer Auswahl,
empfiehlt

vorm ikrlvL . SI»l8oI» , Hoflieferant ,
4.1 . . LudwigSplatz 57.

Drogerie ^äolk Loeruer .
Ecke der Westend - u . Sofienstraße 66 .

empfiehlt die

Auf Weiknsvklsn empfehle im
Kusvenirsuk äußerst billig : Cra-
vatten , Schurzen , Kragen und
Manschetten , Hosenträger ,
Manfchettenknöpfe , Hand¬
schuhe, sowie noch viele nützliche Sachen.
Anfertigung von Posamenten .

2.1. 25 Amalienstraße 25 .

Lg» H. foilklik -Lsm
mit und ohne Einrichtung bietet für Weih¬
nachtsgeschenke billigst in großer Auswahl

* Erstes
Spezialgeschäft

i« Schwämmen, Bürsten - und Kammwaaren ,
Toilette -Artikeln , Seifen - Parfumerien .

KledrichSMtz 4,

(Grösste ^ usvikadl .

k . ksinliolllt
ttofuki'msvste»',

Ilaisvostnassv I7Ts
(Lolrv üvrrenstrusss).

MW

^ 5Ws! L8M8ir^ sm
e/n/>//s5/t

,'a F^osLsr 4i/»»raK v, a//en ?rs,L/llFe/i

8llkIl«t8 ill^tlA8
mit Nalsroion

kür lvasostsntüolisr , Hunä -
solrrilrs oto ..

«MM

ksinsts ^ u88ta.ttrlQAsii,
ru rs »1-0s »vdvnksir

«ivlr eixnenä .

Bequem!
ist der

Stiefel-Ail- M Auszieher,
eignet sich als

praktisches
» M « M ^ S s

Zu haben bei

sUmcherei , M . 18K4.
Ink . stoinrioli 8elimitlt,

Hirschstraße 16 , parterre,
vis -ü-vio der Bad. Landeszeitung.

! 21 Zu Steigerungspreifen
Msst » - e WeihMchtsMkuke

Werderstraße 49, 3 . Stock , als :
Armbänder, Broschen, Ringe, Ohrringe , Vor-
stecknadeln, Uhrketten, Anhänger, eine Parthie
bessere Eigarren . Cognac, Kirschen- und
Zwetschgenwasser , Wachholder , Pfeffermünz ,

Magenheil und der Rest von Pelzmuffen .
Werderstraße 48. vi »essel .

Neue Erscheinungen
für den

eihnachtstisch :
Kallmorgen , Jn 's Land der Mitter¬

nachtssonne . 50.—
Klose , Togo. Unter dtschr. Flagge ,, 16 .—
Hkdin . DurchAsien 's Wüsten . 2Bde . ,, 20.—
Neufeld , In Ketten des Kalifen . ,, 10 . —
Muster , Kaiser - und Kanzlerbriefe ,, 6 .50
Chamberlain , Grundlagen des

10. Jahrhunderts . 2 Bde. . . ,
Eurlitr , Deutsche Kunst im 19. Jahr -

hunvcrt . .
Kaufmann , Polit . Geschichte im

19. Jahrhundert . .
Meyer , Deutsche Literatur im

19. Jahrhundert . .
Ziegler , Geistige und feciale Strö¬

mungen Im 19. Jahrhundert . ,
Kraemer , Das 19 . Jahrhundert

in Wort und Bild. 2 Bände s ,
v. Dincklage , Die liebe schöne

Leutnantszeit . .
Das goldene Buch des deutschen

Volkes .
Enke , Lichtbild-Studien . . . . ,
Staffen , Bild r zu Tristan u Isolde ,
Franz Stuck -Werk . .
Lenbich , Mappe . .
H . Vogel -Album. II . Tbl . . . . ,
Benesch , Brrgfahrten in den Grö -

dener Dolomiten . .
Das deutsche Kaiser paar im heiligen

Lande im Herbst 1898 , gebunden ,
Berühmte Kunststätten, V . Nürnberg ,
Künstlermonograpbien: Ktingrr ,

Stuck , Giotto . ü ,
Künstlerbuch : H . Thoma » Klinger ,

Stuck , Bvckiin . L ,
Geschichtsmonographicn : Venedig . ,

„ Alexander der Große ,
Land und Leute : Tirol , Schweiz ü ,
Spemann ' saoldenesBuchderMusik ,
Blüthgeu , Weibnachte buch . . . ,
Badisches Sagenbuch, Bd . II . . ,

22 —

12.50

12.50

12.50

12 .50

15 —

20 —

30 .-
20 .—
75 .-
75 . -
25 -
10 . -

20.-

9.—
4 -

4 -
3 —
4 —
3.—
4.—
5 -
5.—

6.50.
Vorräthtg in der

BillhhllMmlg k . Kumit ,
124 » Kaiserstraße 124 »,

gegenüber der Hofapotheke .

Unlsorstrasus 215, Lingun » Lurlstrasss,
2.1 . kostnsnban xossnnbsr ,

unä ewpksdlsn sololro

VranÄnSr ä
^ rau I -1LLS0 , Z I) I - A,imKÖoL

in LtvK unä I 'atzOü smä dsutö sväliod olllsstroKsn
rm

IL»t8«r8tr »88v 283.
61ü (;kfVllii86lk1illrt6ll .
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Zi bmMeiideil FchlHkeitt« :
lisoke, 8tüiils , LsrrisrobesILnäer
werde » in
bei «edireHstsr 1r» » 8VortkreIei7 Le
üteneiiiL vei iuiettiot bei 21.

kUsiünivk Uolr ,
Illöbelvsrmistdgksvbäst, Markgrasenstr . 26,

Telefon Nr . 730 .
' -

LIs passvuäes HVeiIr» »okt8Le «vLeirlL
empkevlg unter anäoron

LlavieraMLÜKs :
Luder , „Pra Oiavolo *', LI .
La^vr, „^uppenkss",

„ „sonne nnä Lräs ",Lirst , „Oarmen**,vouuoü , „Paust *,Ltsurl , „Pvanxslimann**,I.sonoavallo , „Lsjarro**,
HasvLKuI, „Oavallsria rustieana **,
Sodtlllnxs , „vsr ktoikertas ",Vvrät , „ .̂iäa", „Dronbaäour**,RiedarL V »8»vr'o sämmtl. Opern In

neuen Lus ^abell,
SivAkrtvü Vaxuor , „Der Lärendäutsr **.

Llan vsrlanZg auskükrliodv l^oiknaodts-
Oataloss gratis .
Sr »K0 XuLl2 (0 .

LlusilialislldanälllNK, Laiserstrasss 114.
- ^

DU « RR » I RI « K «

»

Im Preise sehr ermäßigte, jedoch gut
erhaltene Jugendschriften, wie Jugend¬
freund , Töchteralbum , Kinder¬
laube , Lohn » eyer ' s deutsche
Jugend u viele andere, empfehlebestens

18 . Buchhandlung,
127 » Kaiserstraße 127 r»,

gegenüber der Hofapotheke .

— Heute Abend von 4 Uhr ab

Extra -Fleischwürste.
Gebe. Schneider ,
Erbvrimenstr . 28 u . Sofienstr. K5

LLILlaÄlIUK .
* Diejenigen , welche an der Cyristbaumfeier

bctheiligt waren , lade ich auf Donnerstag den
2 t. Dezember freundlichst ein.

Ninrl Kalsvl « ,
zur goldenen Gans .

sin.
Silrung am

voaneestsg
äsn 21 . 0o -

rember I8gg ,
^benüs ^ 9

Udr , im oberen
kleinen 8aaie

Oes
INuseums .

Vortrag über Nie „ ^ ngsbnissv e>ei»
N . iok » l-iine . Untensuotiung §Ni»
Nie sltssEs Leserkivdi « vsiiens ,

vei » Vonslsnck .

I' Wchhäler, Lchiüttzwälkr , Franksiickr Lchinkeii md
Bramischweiger LoWinkc«,

Schwarzwälder Speck z«m Roheffm,
sowie

Schwarzwälder Schäufele u. Dürrfleisch
3 .i . zum Kochen ,

Große Answahl in
KrmsihmM, THSmzcr, Frankhirtcr ««h

Wkrthriiiier Wurftmiircil
per Pfund von 8V ^ LviLULK an,

Kriginal Rhein- u . Moselweine
von Zok . 8sp1 . 81unm , Rudesheim,

Feinste Kölner Punschessenzen
von Kug . Knsmvn L Oo. Havk §. , Köln,

sowie
Nm, Arac, kogmk mi> Z-iritiiöstil i» allkii Preislageii,

Große Answahl in
M klein- uml velicaim Körben Ä

in jeder gewünschten Füllung .

PI . llsscbäorA ,

Filiale der Brannschweiger wurstfabrik-
Ecke Hirsch - nnd Amalienftraße.

Danksagung .
Für die der verstorbenen

VsroiailrÄ KhösIrlsL » .
von Wmdifchbnch

von so vielen Seiten , insbesondere auch von dem katholischen Dstnstboten-
Verein und dein Herrn Kaplan Epp erwiesenen letzten Ehren sagen hierdurch
herzlichen Dank.

Karlsruhe , den 18. Dezember 1899.
-» Namens der Hinterbliebenen :

Familie Koklvn,
Das Seelenamt findet in der St . Stephanskirche am Freitag den

22 . d . M. um Vill Uhr statt.
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„ Das Volk der Dichter und Denker" trinkt

bekanntlich auch gern , wie es schon seine Vorfahren ,
die Germanen , gethan . Während die Männer im All¬
gemeinen dem Bier und Wein den Vorzug geben,
haben die Frauen sich den Kaffee als Leibgetränk
erkoren , welcher ja täglich zweimal fast in stdem
deutschen Hause auf dem Tisch erscheint. So kann
cs kommen , daß Deutschland unter allen kaffee¬
trinkenden Nationen Europas den höchsten Kaffee¬
verbrauch hat . Neben dem Bohnenkaffee werden
aber noch kolossale Quantitäten von Surrogaten
konsumirt , von denen namentlich die Cichorie ihrer
Billigkeit halber obenan steht. Man sollte aber
doch lieber zu einem gediegenen , der Gesundheit
zuträglichen Kaffee - Zusatz greifen , wie z. B . Kath -
reiner 'S Malzkaffee , der in Folge seiner patenttrtcn
Herstellungsweise Geschmack und Aroma des Boh¬
nenkaffees besitzt , und dadurch nicht nur ein idealer
Kaffeezusatz, sondern sogar ein wirklicher Ersatz des
Bohnenkaffees ist. Damit die Consumenten sicher
auch den richtigen Kathrciner 'S Malzkaffee erkalten ,
sei bcrnerkt , daß dieser nur in Packeten mit dem
Bilde des Prälaten Kneipp als Schutzmarke ver¬
kauft wird .

öSremmoxer .

am
voansratng äen 28 . i>. »
im
Einzeichnungslisten und

alles Nähere im Zwinger
und in der Stadtaprtheke .

Bei ! Baar ?ahlung großen Rabatt

in nur erstklassigen Fabrikaten ,

und Fahrrad -Hlmdlung

LarLsrnIrv ,

Aaiserstrafte ^28- Aaiserstraße 1s28.
bl ? 088S

Die verehrt , jungen Damen und Herren
der Gesellschaft werden auf kommenden
Freitag den 2». Dezember » Abends
9 Uhr , zur Ausschmückung des Weihnachts¬
baumes ganz ergebenst eingeladen . Zahlreiches
Erscheinen erbeten .

Das Vergnügungs - Comite .

Spar - Bema Karlsrahe.
Die verchil Mitglieder , welche mit Ablieferung

ihrer Quittungsbücher noch im Rückstände find ,
werden unter Hinweis auf 8- 23 , 30 , 31 , 82 u . 33
dringend ersucht , solche sofort an den Kassier be¬
hufs Controle und Dividendengutschrift abzuliefcrn ;
bei der stattfindenden Generalversammlung werden
dieselben wieder an die Mitglieder zurückgegebm.

Der Borstand .

Ttandesbuch - Auszüge .
Lheschlie- mrgeur

19. Dez . Karl Bauer von Blankenfclder , Privat -
diener in Berlin , mit Marie Benkert
von Büchiz .

19. v Karl Bischofs von Radekow , Kutscher hier ,
mit Hedwig Franke von Großkrcutz .

Geburten r
12. Dez . Eduard Heinrich Josef , Vater Eduard

Riesterer , Kaufmann .
13. » Emma Charlotte , Vater Karl Wohlwend ,

Maurermeister .
14. „ Franz , Vater Maximilian Schafstadler ,

Schreiner .
15. » Benno , Vater Leonhard Schneidt , Gerber .
15 . , Karl Friedrich , Vater Christ . Fried . Gamer ,

Fabrikarbeiter .
16. „ Eugenius , Vater August Volz , Bremser .
16. „ Helena Anna , Vater Jos . Schwall , Maurer .
16. « Karl Martin , Vater Leonhard Berger ,

Wagenwärter .
17. „ Katharina , Vater Joh . Michael Altenbrand ,

Cementeur .
17. » Elsa Viktoria , Vater Nikolaus Weber ,

Bierbrauer .
17. „ Frieda , Vater Johann Oehle , Taglöhner .
18. » Karl , Vater Konrad Hummel , Kutscher.

Todesfälle :

kann jedes Erwachsene zwei Kinder unentgeltlich in das

Panorama am Hesthalleplah ,. . . .
Schlacht bei Fähe«.

Usllenrleiil — Luslsv Liloli,
— 16 . November 1632 —

mitnehmen bei SV Psg . Eintrittspreis die Person .
— > Militär die Hälfte . —

MUmma P Karlsruhe.
Unter llem Protektorate Ferner Königlichen Losreit rler Erbgroßlierzog«.

Unsere

Weihnachtsfeier mit Kinderbeschernrrg
ludet am Mittwoch den 27 . Dezember , Abends 7 Uhr , in der I 'estlaaUo

statt , wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen ergebenst einladen .
Die Abgabe der Karten für die Kindergaben erfolgt :

Am 2 « . d . M . im Gasthaus zum Hirsch , Kaiserstraße 129 ,
» 2t . „ „ im Badischen Hof , Marrenstraße 1 ,

jeweils von 8 - 10 Uhr Abentzs .
2 .2. Vvr Vorstnuä .

Gesellschaft Eintracht .
Dienstag den 2V . Dezember

'WSLlLILSSlLKslSS . II
mit vorausgehender / TußFLKnung unter gütiger Mitwirkung der Großh .
Hofschauspielerin Fräulein I.088 SN und des Großh . Hofschauspielers 8s >kr

und eines Chores .
Anfang prLvLis 8 Uhr .

17. Dez . Gustav Oberle , Metzger , ein Wittwer , alt
42 Jahre .

17. „ Elise Bertha Göhlcr , Dienstmädchen , ledig,
alt 18 Jahre .

17 . „ Friedrich Rudolf , alt 3 Jahre , Vater
Friedrich Klingel , Stadttaglöhner .

Saalkarten für Einzuführende werden unter den statutenmäßigen Bedingungen
iei unserem Comitemitgliede Herrn Kölstvk hier , Kaiserstraße , Morgens von
9— 10 Uhr abgegeben .

Gallerie ist geöffnet . g.2.
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InriMvItselM Larkinltv.

Zu unserer am

Samstag den 23 . Dezember 18SS , Abends präcis Uhr,
im Saale des Apollotheatcrs — Marienstraße 16 — stattfindendcn

Weihnachtsfeier ,
«rbttde» « it tmnWn Affstiftiuizk», NitM nid Tu-,

beehren wir uns , unsere verglichen Mitglieder nebst Familienangehörigen mit dem er¬
gebensten Ansiigen steundlichst einzuladen , daß das Einführungsrecht beschränkt ist.

Vereinszeichen sind anzulegen . Programm liegt im Saal auf.
Vvr Vnrnrnlli .

ChrWSume ! ChrWSme!
43 . Im Garten neben dem Psründnerhause ,

Stefanienstraße 96 , beim Mühlburgerthor , vis - L- vi »
demKaiser -Wilhelin -Denkmal , sind wieder wie alle
Jahre Cbristbäume von den hleinflen bis zu den
größten Gesellschaftsbäumen billig zu kaufen bei

NL . Mache die geehrten Herrschaften auf die so
sehr beliebten Edeltannen in schöner Auswahl
ganz besonders aufmerksam .

Gesundheitslehre für Schule und Haus , verfaßt
von vr . L . KILsI , prakt . Arzt und a . o . Prof ,
der Techn . Hochschule und Lehrer der Hygiene
an den beiden Lehrer - Seminarien in Karlsruhe .
A . Ztmmer 's Verlag in Stuttgart . Preis 50 A
Das Büchlein umfaßt 6t Seiten , ist gemeinver¬

ständlich geschrieben und verfolgt , den Zeitverhält -
nlssen entsprechend , den Zweck , hygienisches Wissen
in Schulen und sonstigen Laierckreisen zu verbreiten .
Auch enthält es Anhaltspunkte für das Verfahren
bet Unglücksfällen und bet der Krankenpflege . 2 .2 .

vom 18 . vsuomdor 1899 .

Lriok. SolS .
20 L'rrmlrsn - gt . . 16 .20 1S.17

v in . — .- - .- '
Oolkrs in 6vlä . 4 .20 4 .17

. 9 .65 9 .60
äo . » 1 marov . . . . - .- - .-

KnwI . Lovorvisus . 20 .44 20 .40
kiolä » I mkrroo p . Lila . 2795 — 2785 .—
kirwL t . Sokoläv « . „ . . 2804 .- - .-
lloodd . Liidsr „ . . 82 .60 80 .60
Zivil , gilbor ü . 100 - .- - ,-
Ovstvrr . Liidsr S . 100 — .- -
kann . lowvriniv » . - .- -

Witterungsbeobachtungen
im Gr «ßh . Botanische » Tarten .

18 . Dez . ^ ermometer Barometer Wind Wirkung

6U . M »rg . — 10 750 nun Nord »st hell
12 , Mttt . — 5 752 ,6 . Abd». — 6 752 , Rordost -

BürgerauSschußfitzung vom 18 . Dezember .
(Au » der Karlsruher Zeitung .)

Amtliche MLttheiluttgen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben unter '« II . November 1899 gnädigst geruht , die
Landgerichtsräthe vr . Julius Hetnrheimer und Andrea »
Schenk in Karlsruhe de » Dienste » al « Untersuchungs -
rtchter auf ihr «nterthänigste » Ansuchen zu entheben und
an ihre Stelle die Landgeiicht - rätbe Rudolf Sch mit
und Robert Förster daselbst zu Untersuchungsrichtern
bei dem Landgerichte Karlsruhe zu ernennen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirrktion der Staats -
eisenbahne» rom 9. Dezember d . I . wurden die Erpe «
dttionrassistenten Hermann Stärk und Franz Walther
bet der Centralvrrwaltung zu Betriebrsekretären und dir
ErpeditionSassistentcn Heinrich Pfeiffer in Freiburg ,Karl Geiger in Heidelberg , Simon Burg in Eber¬
bach und Anton Huber in Appenweier zu Betrtebr -
asslstenten ernannt .

( Aus der Karlsruher Zeitung .)
Karlsruhe , 18 . Dezember .

Auf der Strecke Appenweier - Kehl ist heute Früh
eine Betriebsstörung dadurch eingetreten , daß aus
der Station Kork drei Güterwagen entgleisten . Die
Bahn war infolge dessen vorübergehend gesperrtund die Reisenden des Personenzugs 105 mußten
mittelst eines Hilfszugs nach Kehl gebracht werden .
Personen wurden nicht verletzt und der Material¬
schaden ist unerheblich .

Im Jahre 1899 wurde nach der amtlich gefertigten
Uebersicht in 45 Gemeinden des Landes für ISS
Rebgrundstücke mit einem Gesammtflächeninhalt
von 11 du 8 u und 53 qm und einem Gesammt -
steuerkapital von 40084 M . 88 Pf . nach Art . 1 des
Gesetzes vom 18. Juni 1892 Befreiung von
der Grundsteuer für 5 Jahre gewährt .Davon entfallen Gemarkungen auf die Steuer¬
kommissariatsbezirke Boxberg 2 , Breisach 3 , Bret -
tm 1, Bruchsal 2, Bühl 2 , Eppingen 2 , Mosbach 2 ,
Müllheim 7, Oberkirch 1, Offenburg 4 , Staufen 2 ,
kauberbtschofsheim 12 , Weinhetm 2 , Wtesloch 3 .

Anwesend : Oberbürgermeister Schnehler , Bürger¬
meister Kraeiner und Sicgrist und 90 Mitglieder
des BürgerauSschuffes .

Oberbürgermeister Schnehler eröffnet um 3 Uhr die
Sitzung .

1 . Punkt der Tages -Ordnung : Errichtung des
Gemcindewaisenrats und der örtlichen Jn -
venturbchörde .

Oberbürgermeister Schnehler verweist auf die ein¬
gehende Begründung im gedruckten Bericht und empfiehlt
die Vorlage zur Annahme .

Stadtv . FeHer bemerkt, daß die durch das Bürgerliche
Gesetzbuch bedingte Vorlage nur einen provisorischen
Charakter habe ; um diesen mehr hervorzuheben , beantrage
der Stadtverordnetenvorstand , daß die Einrichtung zunächst
nur zwei Jahre dauern soll. In der Praris werde man
die etwaigen Mängel des . Statuts am besten kennen
lernen . Die Uebertragung der Geschäfte des Gemeinde -
waisenratS an den Armenrat habe sich schon deswegen
empfohlen , weil der Armenrat in engster Fühlung mit
der Bevölkerung steht. Auch gegen die vorgeschlagene
Errichtung der örtlichen Jnventurbehörde sei nichts zu
erinnern , umsomehr , als der Stadt dadurch keine Lasten
erwachsen und die Verwendung der seitherigen Waisen¬
richter ermöglicht wird . Der Stadtverordnetenvorstand
empfehle daher beide Vorlagen zur Annahme .

Stadtv . Schaler ist mit den Vorlagen einverstanden ,
zumal sie nur ein Provisorium darstellen und man später
sehen könne, was daraus zu machen sei . Besser wäre
es freilich gewesen, wenn der Staat die Institute über¬
nommen hätte .

Beide Vorlagen , sowie der Antrag des Stadtverord -
nctenvorstands werden hierauf einstimmig angenommen .

2 . Punkt : Anstellung von Gemeindebeamten
mit Ruhegehaltsberechtigung .

Bürgermeister Sicgrist : Die Vorlage bezwecke , daß
solche Beamte , die die erforderliche Dienstzeit zurückgelegt
haben , mit Wirkung vom 1. Januar 1900 ab mit Ruhe¬
gehaltsberechtigung und mit dem Recht auf Hinter -
bliebenxnversorgung angestellt werden .

Nachdem Stadtv . Müller namens des Stadtver¬
ordnetenvorstands die Vorlage zur Annahme empfohlen
hatte , wurde dieselbe einstimmig angenommen .

3 . Punkt : Verwtlligung der Gehaltszulagen
an die ruhegch » ltsberechtigten Beamten ,

Festsetzung des Diensteinkommens der Be¬
amten der städtischen Spar - und Pfandleih¬
kasse und Ernennung des bisherigen Buch¬
halters Albert Müller beim städtischen Gas¬
werk zum Ge »i rindere chner ( Kassier der
städtischen Gas - und Wasserwerke ) .

Zur Erläuterung der Vorlage bemerkt Bürgermeister
Sicgrist , daß der erste Teil derselben auf Grund der
Gehaltsordnung dem Bürgerausschuß zur Genehmigung
unterbreitet werden muß . Es handle sich tm Ganzen
»m 78 Beamte . Durch Versehen der Kanzlei wurde im
Verzeichnis der Name des technischen Beamten Jenisch ,der zwischen den Ordnungsziffern 28 und 29 einzureihen
wäre , vergessen. Derselbe beziehe 2700 M . Gehalt und
erhalte eine Zulage von 150 M . Sodann bestimme das
Sparkaffengeseh , daß das Diensteinkommen der städtischen
Spar - und Pfandleihkafsenbcamten durch den Bürgcraus -
schuß festgesetzt wird ; ebenso können die Gemeinderechner
nur mit Zustimmung des BürgerauSschuffes angestellt
werden . Der bisherige Rechner Heinz ist aus Gesund¬
heitsrücksichten um eine Buchhalterstclle eingekommen ; an
seiner Stelle schlägt der Stadtrat den bisherigen Buch¬
halter Müller zum Kassier der städtischen Gas - und
Wasserwerke vor .

Stadtv . Müller beantragt namens des Stadtver -
ordnetenvorstands die Genehmigung der Vorlage .

Stadtv . Bönning : Die Vorlage gebe ihm Anlaß ,
an den Herrn Oberbürgermeister eine Anfrage zu
stelle » . Der Oberbürgermeister habe seinerzeit gesagt , die
städtische Verwaltung liege so offen zu tage , wie ein
Glashaus . Ihm scheine , daß das Glashaus durch die
Witterungsverhältnisse etwas trübe und weniger durch¬
sichtig geworden sei . Ein städtischer Beamter , der mehr
Durchsicht schaffen wollte , konnte wie der Moor , der seine
Schuldigkeit gethan hat , gehen- DerOberbüngermeistrr habe
ihm (Redner ) den Borwurf der Lüge gemacht, als er in
der letzten Sitzung verschiedene Mißstände der Gaswerks -
Verwaltung zur Sprache gebracht habe. Oberbürgcrmstr .
Schnehler : Ich habe Sie nicht der Lüge beschuldigt,
sondern nur der Meinung Ausdruck gegeben, daß Sie ge¬
täuscht worden sind . Stadtv . Bönning bringt fort¬
fahrend den schon in letzter BürgerauSschußfitzung ver¬
handelten Gasverbrauch des Inspektors Giehne zur
Sprache , den er für »nverhältnißmäßig hoch halte .

Oberbürgermeister Schnehler : Ueber alle diese Gegen¬
stände habe er in der letzten Sitzung genaue Auskunft
gegeben ; cs sei ihm geradezu unbegreiflich, warum der
Stadtv . Bönning noch einmal darauf zu sprechen komme.
Bönnings Mitteilung über die Gasrechnung Giehue ' s
beruhe auf einem kompletcn Mißverständnis . Giehne
erhält Gas für Heizung und Beleuchtung gegen das in
der Gehaltsordnung bestimmte Aversnm ; er braucht viel
Gas , weil er mit verschiedenen Apparaten Versuche
machen muß ; ein verschwenderischer Verbrauch liegt , wie
die Untersuchung ergab , nicht vor . Wenn Bönning so¬
dann über die Bevorzugung einzelner Beamten bei der
Besetzung von Stellen klagte, so möge er doch die Be¬
amten nenne », die sich ungerecht übergangen fühlen . Es
wäre doch in erster Linie Sache der Beamten , sich zu
beschweren, wenn sie sich zurückgcsctzt fühlen ; es werde
sicher keinem ein Haar gekrümmt . UebrigenS sei jetzt die
Anordnung getroffen , daß , wenn eine Stelle frei ist,
eine entsprechende Bekanntmachung an die Beamten er¬
geht, um ihnen Gelegenheit zu gebe», sich um die Stelle
zu bewerben . Was die Kaffendienerstelle betreffe, so müsse
er doch dem Chef des betr . Verwaltungszwcigs Glauben
schenken , wenn er sagt , daß dieser oder jener für die in
Frage kommende Stelle nicht qualifiziert ist . Bönning
möge doch die Namen der Beschwerdeführer nennen , damit
er in der Lage sei , einen Vergleich mit den Bewerbern
anzustellen. Die Beschwerde« Bönnings seien demnach
samt und sonders unbegründet .

Stadtv . Kolb : Es sei klar, daß Giehne einen großen
Gasverbrauch haben muß , aber so groß doch nicht. Er
habe sich bei seinem Genossen DrecSbach nach dem Ver¬
brauch des Mannheimer Gasdirektors erkundigt ; dieser
habe zwar keine genaue Auskunft geben können , aber
de» Verbrauch auch ungeheuer groß gefunden . Wenn
ich der Fabrikpreis auf 4 Pf . stellt, dann müssen es die

Leute bitter empfinden , daß sie 18 Pf . bezahlen sollen.
Die Namen der bcschwerdcführenden Beamten könne man
nicht nennen , » hne daß diese Gefahr laufen , irgendwie
in Schaden zu kommen . Der Beamte von dem Bonntng
gesprochen habe, sei der Unwahrheit beschuldigt worden .
Der Beamte , der die Erklärung der Gaswcrksbcamten ,
daß diese Herrn Bönning Beschwerden nicht zugetragen
hätten , veranlaßte , habe sich nur ein rotes Röckchen ver¬
dienen wolle» . (Oberbürgermeister Schnehler : „Herr
Stadtv . Kolb ! Sie haben die Abfichten dieses städtischen
Beamten nicht ohne Beweis zu verdächtigen . Ich rufe
Sie zur Ordnung !") Stadtv . Kolb ( fortfahrend ) :
Die Disziplinaruntersuchung gegen den Beamten , der an
Bönning Mitteilungen gemacht habe, war jedenfalls nicht
notwendig ; eine solche wäre eher angebracht auf dem
Gewerbegerkcht. Im letzten Stadtratsbericht habe ge¬
tänden , daß Ratschreibrr Lacher die Dienstwohnung
des früheren Ratschreibers beziehe; er möchte wissen , ob
dann der Wohnungszuschuß vom Gehalt des neuen Rat -
chreibers in Abzug gebracht werde ; auch sei rr neugierig
ob ein zweiter Ratschreiber »»gestellt werde.



Oberbürgermeister Schnetzler . Die Mitteilungen
des Herrn Stadt » . Kolb über die Entlassung eines
Gaswerksbeamten seien vollständig unrichtig . Nicht des¬
wegen sei diesem Beamten der Dienst ausgekündigt worden ,
weil er einem sozialdemokratischen Stadtverordneten Be¬
schwerden vorgetragen habe , sondern deswegen , weil er
seiner Vorgesetzten Behörde in einer schriftlichen Erklärung
die Unwahrheit gesagt habe, und weil er unwahrer Weise
dem Herrn Stadt ». Bönning gegenüber behauptet habe , cs sei
eine Pression zur Abgabe der Erklärung auSgeübt worden .
Nachdem Herr Stadt ». Bönning in der letzten öffentlichen
Sitzung des Bürgerausschusses behauptet habe , die Er¬
klärung der Gaswerksbeamten , daß sie nicht mit ihm
— Bönning — in Verkehr getreten seien , sei gerade
auch von solchen unterzeichnet worden , die ihm die
besprochenen .Beschwerden vorgetragen hätten , sei der
Stadtrat aus zweierlei Rücksichten genötigt gewesen, eine
Disciplinaruntersuchung zu veranlassen , einmal nämlich
aus Rücksicht auf den städtischen Dienst und die Aufrecht¬
erhaltung der DiSciplin überhaupt , und sodann aber auch
aus Rücksicht auf die Ehre und das Ansehen der Beamten¬
schaft im Gaswerk . Wenn Herr Bönning in öffentlicher
Sitzung sage , einer von diesen Beamten habe gelogen ,
ohne einen Namen zu nenne », so leide ein jeder unter
dem Verdacht , von diesem Vorwurf getroffen zu werde».
Es mußten also Schritte gethan werden , um den Lügner
herauszubekommen und ihn aus dem städtischen Dienst
zu entfernen . Im Volksfreund sei ein Artikel erschienen,
daß der betreffende Beamte „ nur die Hochachtung aller
Bürger " verdiene . Wenn so etwas in einem beliebigen
Blatt stehe , so könne man denken, es sei ein Skandal¬
blatt und brauche sich nicht weiter um die Sache be¬
kümmern . Wenn aber ein Mitglied des BürgerausschuffeS ,
das vom Stadtrat Ehrenstellen übertragen erhalten habe ,
ein derartiges Blatt redigiere und derartige Artikel schreibe,
dann müsse die Frage aufgeworfen werden , ob eine
solche Persönlichkeit sittlich qualifiziert sei , Ehrenämter
der . Gemeinden zu bekleiden. Der Stadtrat habe diese
Frage aufgeworfen , und werde sie ohne jede Rücksicht auf
das , was im „Volksfreund " darüber gesagt werde, sich
beantworte » . (Lebhafter Beifall ) .

Auf die Anfrage des Stadtv . Kolb , ob Ratschreiber
Lacher für seine Dienstwohnung Miete bezahle und von
welchem Betrage , spricht der Oberbürgermeister seine Ver¬
wunderung darüber aus , daß ein Stadtverordneter nicht
einmal das Beamtenstatut kenne , in welchem vorgeschrieben
sei , daß 10 " /o des Gehalts für Dienstwohnungen als
Miete bezahlt werden . Ferner teilt der Oberbürgermeister
mit , daß die Anstellung eines weitern ( II .) Ratschreibers
namentlich dadurch erforderlich geworden sei, daß der
I . Ratschreiber in den letzten Monaten seines Dienstes
durch eine schwere , unheilbare Erkrankung in seiner Arbeit
erheblich beeinträchtigt worden sei. Diesen Grund habe
der Stadtrat zu Lebzeiten des verdienten Beamten natür¬
lich öffentlich nicht angeben können. Tie Verhältnisse des
städtischen Dienstes würden sich indessen so entwickeln,
daß man mit einem Ratschreiber , auch wenn derselbe
im Besitz einer vollen und tüchtigen Arbeitskraft sei, auf
die Dauer nicht auskommen könne. Es werde daher
voraussichtlich in absehbarer Zeit die Anstellung eines
weitem Ratschreibers beantragt werden.

Stadtv . Schaler : Der größte Fehler der Sozial¬
demokraten sei der, daß sie zu bescheidenseien (große Heiter¬
keit) . Man möge sage » , was man wolle , etwas sei nicht
in der Ordnung . Der Herr Oberbürgermeister sei eben
imstande , jemanden den Kopf so höflich abzudrchen , daß
er kaum etwa « davon merke (Heiterkeit ) . Wenn die
Sozialdemokraten erst einmal warm sitzen , dann wirds
schon besser kommen. Gegen den Gaswcrksbeamten hätte
man nicht sofort eine DtSziplinaruntersuchung cinlcitcn
sollen . Dies sei in der Moral zu weit gegangen . Hof¬
prediger Stöcker war ja selbst meineidig und ist doch
freigesprochen worden . Man sollte die Sache untersuchen ,
aber niemanden schädigen. Jeder Arbeiter könne be¬
stätige » , daß wer sich auf dem ordentlichen Weg beschwert,
auf irgend eine Weise bedrückt wird . Wenn die Be¬
schwerde von einem anderen Stadtverordneten , als von
einem sozialdemokratischen vorgebracht worden wäre , dann
wäre sie wohl anders behandelt worden . (Rufe : Oho !
Schluß !) Nun , wenn er gewünscht wird , bin ich bereit
abzubrechen.

Obmann de« Stadtv .-VvrstandS vr . Gold sch mit
beantragt Schluß der Debatte .

Stadtv . Kolb bittet , sich noch gegen die Angriffe des
Oberbürgermeisters verteidigen zu dürfen .

Oberbürgermeister Schnetzler ersucht, Kolb dar Wort
zu geben, sonst könnte e« morgen im „Volksfreund "

heißen , man habe sich vor Kolbr Erwiederung gefürchtet .
Stadt ». Edelmann : Er möchte den Wahn zerstöre» ,

als ob die Sozialdemokratie allein den Arbeitern helfe.
Die ganze Angelegenheit entspringe dem Neid , weil ein
anderer Beamter des Gaswerks übergangen wurde . Die
Reden der Sozialdemokraten seien lediglich für draußen
berechnet. ( Bravo !)

Stadtv . Willi . Es seien Fälle vorgekommen , in
denen nicht das Maß von Vertrauen vorhanden war ,
das notwendig ist . An diesem Manko von Vertrauen ,
das in der städtischen Arbeiterschaft vorhanden ist,
seien di« Sozialdemokraten nicht schuld . Es sei Pflicht
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der Stadtverordneten , derartige Dinge zur Sprüche
zu bringen . Die Behauptung , daß die Unterschriften
freiwillig gegeben wurden , ist vielleicht , soweit die
Person des Oberbürgermeisters und des Gasdirekt .' rs
in Frage kommt , richtig ; allein die Leute stan . ru
unter einem moralischen Druck . Man sollte desh iib
in solchen Dingen Maß und Ziel halten . Nicht allein
bei den städtischen Arbeitern und im Bolksfreund
werde über die städtische Verwaltung geschimpft , sondern
auch in Bürgerkreiscn . Auch die sozialdemokratischen
Mitglieder des Bürgerausschusses haben ein Interesse
daran , daß über die städtische Verwaltung nichts Na h¬
teiliges gesagt wird .

Stadiv . Kolb . Ter Oberbürgermeister habe i n
in der denkbar schärfsten Weise angegriffen , ohne d . ssz
er von seinem Stellvertreter zur Ordnung gerufm
wurde . (Oberbürgermeister Schnetzler : Es steht
Ihnen frei , sich ans Bezirksamt zu wenden . Hier
kann niemand einen Ordnungsruf erteilen , als i t>
selbst . Mir gegenüber werde ich das selbstverständlich
nicht thun )

Stadtv . Kolb ( fortfahrend ) : Ich werde mich natür¬
lich nicht ans Bezirksamt wenden , sondern überlas e
es dem Urteil des Publikums . Ec könne doch nicht
für alles verantwortlich gemacht werden , was i .»
„Bolksfreund " steht . Der Oberbürgermeister gehe
stets zu weit .

Wo würde es hinführen , wenn es alle so machen
würden ? Wenn die Stadtverwaltung streng und ge¬
recht Vorgehen wolle , dann sollte sie es überall thun ..
Das geschehe aber nicht ; er erinnere nur an den Fall
im Schlachthaus .

Oberbürgermeister Schnetzler : Dieser Fall sei
untersucht und die Schuldigen zurückversetzt worden
Gegenüber der fortwährenden Behauptung , daß ein
Beamter Gefahr lauft , wenn er sich beschwert , möchte
er betonen , daß noch nicht ein einziger derartiger Fast
nachgewiesen und daß noch niemand entlassen wurde .
Die Stadtverwaltung sei bemüht , nach allen Seiten
gerecht zu werden . Wenn Kolb sage , daß er nicht
füc alles verantwortlich sei, waS im „Bolksfreund "

stehe , so möchte er auf die ausfallende Thatsache Hin¬
weisen , daß der Bolksfreund gerade in letzter Zeit die
städtischen Beamten aufwicgle . (Stadiv . Kolb : sie
kommen ja massenhaft zu uns ) . Oberbürgermeister
Schnetzler : Dann weisen Sie dieselben auf den
ordnungsgemäßen Beschwerdeweg . Um nur ein Bei¬
spiel zu erwähnen , wie es der „Bolksfreund " treibt ,
verweise ich auf die Räubcrgeschichte , die neulich in
dem Blatte stand . Darnach soll Ratschreiber Lacher
zu einem andern Beamten gesagt haben : Wer sich
mir entgegenstellt , den zerschmettere ich ! (Heiterkeit . )

Es sei bedauerlich , daß ein von einem Mitglied
des Bürgerausschusses redigiertes Blatt einer bösen
alten Kaffeeschwester gleich sich mit solchem einfältigen
verlogenen Klatsch abgebe .

Man habe es hier mit einer systematischen Ver¬
setzung der städtischen Beamten zu thun und der werde
der Stadtcat jederzeit mit aller Entschiedenheit ent¬

gegentreten . (Lebhafter Beifall ) .
Nach einer persönlichen Bemerkung des Stadtv .

Eberle wird die Vorlage angenommen .
Die beiden letzten Gegenstände der Tagesordnung
4 . Ankauf von Gelände an der Durlacher¬

straße (Berichterstatter : Bürgermeister Siegrist
und Stadiv Augenstein und

5 . Verkündigung der städtischen Rech¬
nungen vom Jahr 1898 . (Stadtrat Ludin )
rufen keine Debatte hervor .

Schluß der Sitzung : ^ 5 Uhr .

Fremde
übernachteten vom 18. bis 19 . Dezember.

Alte Post . Rach , Schiffkapttä » v . Konstanz . Eckerle,
Kfm . v . Frankweiler . Dietrich , Kfm . v . Eßlingen .

Bayerischer Hof . Ripol , Schauspieler » . Gleiwitz .
Bratwurstgtöckte . Zimmermanu u . Moschkowitz,

Kfl . v. Frankfurt . Bach, Kfm . v . Kleinerdtugen . Wil¬
helm , Kfm . v . Speyer . Mayer , Kaufm . » . Hochstadt.
Kaiser , Kfm . v . Bühlcrthal . Erlemanu , Kfm . v . BetnS -
weiler . Orlc , GypSformer v. Stuttgart .

Darmstädter Hof . Schulte , Jag . v . Eentral -Ctty .
Meßmer , Priv . v. Stockach . Kräuter , Fabr . v . Mecken¬
heim .

Drei Könige . Kirkr , Monteur » . Berlin . Klotz,
AnwaltSgehilfe ». Säckingen .

Eber . Richter » Kfm . v. Sluitgart . Louis , Chem .
v . HouillcS ( Frankreich) . Berger , Kfm . ». Hetlbrvnn .

Geist . Haiß , Kfm . v. Haslach . Gumbrich , Kfm .
v . Straßburg . Schappel , Kaufm . v. Frankfurt . Klett ,
Kfm . v. Singen . Oepp :n , Kaufm . v. Köln . Stern ,
Kfm . v. Konstanz . Proß , Kfm . v . Reutlingen . Schäfer ,
Kfm . v. Neuwied . Knfuer , Kfm . » . München . Wolf ,
Kfm . v . Bentheim .

Goldener Adler . Frl . Westermann , Sängerin v.
Darmstadt . Beck , Artist v. Wien . Frl . Pöhler , Artistin
v . Erlangen . Moos , Ing . v. Darmstadt . Frl . Hauser ,
Kellnerin v. Emmendingen . Ramsbvtt , Mech, v . Straß¬

burg . Wiegel , Kfm . v. Stuttgart . Wenzel , Kfm . ton
Dresden . Felir , Kfm . v. Hohenlimburg . Beutel , Kfm .
v . Eppingen .

Goldener Karpfen » Zalslo , Brauer v . Warm -
bronn . Bühler , Revident v . Heidelberg . Müller , Aktuar
v . Ladenburg . v. Weyna , Hauptmann v . Lahr . Rieß ,
Ing . v. Mannheim . Weiß , Kfm . v. Stuttgart .

Goldenes Roß . Hirsch, Kfm . v . Oehringen .
Goldene Traube . Baumgartner , Kfm. v. Zürich.

Gtmbel , Kfm . v. Hertltngrhaufen . Detzel , Kfm . von
Landau . Baier , Lehrer v . Htlzingen . Krieger , Frucht -
Händler v . Sulzfeld . Neißger , Bauunternehmer ton
Stuttgart . Bellt , Brauer v. Konstanz . Frl : Markert ,
Pck». v. Pirmasens . Frau Müller , Priv . m . Tochter
». PIsau .

Grüner Hof . Dcmuth , Direktor v . Grünwtnkel .
Hübner , Ing . v . Dresden . Baedecker, Buchhdlr . v . Paris .
Giünebaum , Kfm . v. Frankfurt . Sturm u . Klein , Kfl .
» . Berlin . Fickhaidt , Kfm . » . Bonn . Müller , Kfm . v.
Leipzig.

Hotel Germania . Baron zu Puttlitz , Hoftheater -
Jntendant v . Stuttgart . Frau Hauptm . Nowotny m .
Jungfer v. Prag . Lkwenthal , Chefredakteur v . Wien ,
vr . Lübeck , VerlagSbuchhdlr . v . Tübingen . Weil , Priv .
m . Fra « v. Speyer , vr . Heintze , Juckst v . Weinheim .
Wormser , Fabr . v. Neustadt . Freundltch , Fabr . v . Düssel¬
dorf . Lut« , Priv . v. Hamburg . Herrman » , Kfm . v.
Frankfurt . Kazot , Kfm . v . Mülhausen . Laßmann , Kfm .
v . Bielefeld .

Hotel Grosse . Gifford - Dyer , Priv . m. Fam . v .
Pari ». Wurm , Hauptm . » . Landau . Graf v . Kagemck
u . Neuling , Justizraih ton Berlin . Frhr . u . Krfr . v.
Dvbemeh , Frhr . v . Hornstein , Erc . Sommer , General¬
leutnant , « . Brißon , Banlier v. Frcibnrg . Thiele , Direkt ,
m . Frau v . Neckarelz. Meyer , Fabr . v . Zürich . Deglrr ,
Fabr . v. Manzell . Kny , Fabr ., u . Bloch, Kfm . v . Köln .
Mühlen , Kfm . v . Hamburg . Schott , Kfm . » . Frankfurt .
Dannhauser , Kfm . v . Buchau . Lasso », Kfm . v . Cognac .

Hotel Leicht . Kühne , Tcchn . » . Frankfurt . Naumcr ,
Kfm . v . Nürnberg . Stolleis , Kfm . r . Gimmeldingen .
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